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Anlage 7.4/1 
(neu) 
 
zur Richtlinie über Flächen für die Feuerwehr 
 
Bei der Anwendung der technischen Regel ist Folgendes zu beachten: 
 
1 Zu Abschnitt 1 

Zufahrten, Aufstell- und Bewegungsflächen sind entsprechend der Straßen-Bauklasse VI 
(Richtlinie für Standardisierung des Oberbaues von Verkehrsflächen – RStO 01) zu 
befestigen. Anstelle von DIN 1055-3:2006-03 ist DIN EN 1991-1-1:2010-12 in Verbindung mit 
DIN EN 1991-1-1/NA:2010-12 anzuwenden. 
 

2 Hinweisschilder 
2.1 Hinweisschilder für Zu- oder Durchfahrten haben die Aufschrift „Feuerwehrzufahrt“, die 

Schilder für Aufstell- oder Bewegungsflächen die Aufschrift „Flächen für die Feuerwehr“. 
Die Hinweisschilder für Flächen für die Feuerwehr müssen der DIN 4066 entsprechen; die 
Hinweisschilder „Feuerwehrzufahrt“ müssen eine Größe von mindestens B/H = 594/210 mm 
haben und von der öffentlichen Verkehrsfläche aus erkennbar sein.   
Flächen für die Feuerwehr müssen eine jederzeit deutlich sichtbare Randbegrenzung haben. 

2.2 Nach § 12 Abs. 1 Nr. 8 StVO ist das Halten vor und in Feuerwehrzufahrten unzulässig, wenn 
diese Zufahrten amtlich gekennzeichnet sind. 
Ist die Anordnung eines Halteverbots nach StVO im öffentlichen Verkehrsraum im Bereich der 
Feuerwehrzufahrt notwendig, so muss das Hinweisschild "Feuerwehrzufahrt" von der 
zuständigen Behörde gekennzeichnet sein (amtliches Hinweisschild). 
Anstelle des amtlichen Hinweisschildes „Feuerwehrzufahrt“ kann die zuständige Behörde die 
Aufstellung des Verkehrszeichens 283 (Halteverbot) nach StVO mit dem Zusatzschild 
„Feuerwehrzufahrt“ anordnen (Schutzzone im Sinne von § 45 Abs. 1 Satz 2 Nr. 5 StVO). 

 
Zusätzlich zu obiger Ziffer 1 gilt Folgendes: 
01.  Sofern durch geeignete Unterhaltung der Neuaufbau von Humus vermieden wird, sind auch 

Pflasterrasendecken, Rasengittersteine oder Einfachbauweisen entsprechender Tragfähigkeit 
zulässig, ausgenommen Schotterrasen. 

 

 

 

 



Tabelle

Außenradius der Kurve
(in m)

Breite mindestens
(in m)

5,0

4,5

4,0

3,5

3,2

3,0

 10,5  bis 12

 über 12  bis 15

 über 15  bis 20

 über 20  bis 40

 über 40  bis 70

 über 70

 

Richtlinien über Flächen für die Feuerwehr  
Fassung Februar 2007  

 
 
Zur Ausführung des Art. 5 BayBO wird hinsichtlich der Flächen für die Feuerwehr lgendes 
bestimmt:  
 

1. Befestigung und Tragfähigkeit  

Zu- oder Durchfahrten für die Feuerwehr, Aufstellflächen und Bewegungsflächen sind so zu 

befestigen, dass sie von Feuerwehrfahrzeugen mit einer Achslast bis zu 10 t und einem 

zulässigen Gesamtgewicht bis zu 16 t befahren werden können. Zur Tragfähigkeit von 

Decken, die im Brandfall von Feuerwehrfahrzeugen befahren werden, wird auf DIN 1055-

3:2006-03 verwiesen.  

 

2. Zu- oder Durchfahrten  

Die lichte Breite der Zu- oder Durchfahrten muss mindestens 3 m, die lichte Höhe 

mindestens 3,50 m betragen. Die lichte Höhe der Zu- oder Durchfahrten ist senkrecht zur 

Fahrbahn zu messen. Wird eine Zu- oder Durchfahrt auf eine Länge von mehr als 12 m 

beidseitig durch Bauteile, wie Wände oder Pfeiler, begrenzt, so muss die lichte Breite 

mindestens 3,50 m betragen. Wände und Decken von Durchfahrten müssen 

feuerbeständig sein.  

 

3. Kurven in Zu- oder Durchfahrten  

Der Einsatz der Feuerwehrfahrzeuge wird durch Kurven in Zu- oder Durchfahrten nicht 

behindert, wenn die in der Tabelle den Außenradien der Gruppen zugeordneten 

Mindestbreiten nicht unterschritten werden. Dabei müssen vor oder hinter Kurven auf einer 

Länge von mindestens 11 m Übergangsbereiche vorhanden sein.  

oF



 

 
 

4. Fahrspuren  

Geradlinig geführte Zu- oder Durchfahrten können außerhalb der Übergangsbereiche 

(Abschnitte 2 und 13) als Fahrspuren ausgebildet werden. Die beiden befestigten Streifen 

müssen voneinander einen Abstand von 0,80 m haben und mindestens je 1,10 m breit sein.  

 

5. Neigungen in Zu- oder Durchfahrten  

Zu- oder Durchfahrten dürfen längs geneigt sein. Jede Änderung der Fahrbahnneigung ist 

in Durchfahrten sowie innerhalb eines Abstandes von 8 m vor und hinter Durchfahrten 

unzulässig. Im Übrigen sind die Übergänge mit einem Radius von mindestens 15 m 

auszurunden.  

 

6. Stufen und Schwellen  

Stufen und Schwellen im Zuge von Zu- oder Durchfahrten dürfen nicht höher als 8 cm sein. 

Eine Folge von Stufen oder Schwellen im Abstand von weniger als 10 m ist unzulässig. Im 

Bereich von Übergängen nach Nr. 5 dürfen keine Stufen sein.  

0,80 m

1,10 m

� 11 m

r = 10,50 m

� 5 m

� 3 m

� 11 m

Bild 1



7. Sperrvorrichtungen  

Sperrvorrichtungen (Sperrbalken, Ketten, Sperrpfosten) sind in Zu- oder Durchfahrten 

zulässig, wenn sie von der Feuerwehr geöffnet werden können.  

 

8. Aufstellflächen auf dem Grundstück 

Aufstellflächen müssen mindestens 3,50 m breit und so angeordnet sein, dass alle zum 

Anleitern bestimmten Stellen von Hubrettungsfahrzeugen erreicht werden können.  

 

9. Aufstellflächen entlang von Außenwänden  

Für Aufstellflächen entlang von Außenwänden muss zusätzlich zur Mindestbreite von 

3,50 m auf der gebäudeabgewandten Seite ein mindestens 2 m breiter hindernisfreier 

Geländestreifen vorhanden sein. Die Aufstellflächen müssen mit ihrer der anzuleiternden 

Außenwand zugekehrten Seite einen Abstand von mindestens 3 m zur Außenwand haben. 

Der Abstand darf höchstens 9 m und bei Brüstungshöhen von mehr als 18 m höchstens 

6 m betragen. Die Aufstellfläche muss mindestens 8 m über die letzte Anleiterstelle 

hinausreichen.  

 

 

� 8 m

Bild 2

Gelände-
streifen frei 
von Hinder-
nissen

� 2 m� 3,50 m

  � 3 m bis � 9 m bei Brüstungshöhe � 8 m bis � 18 m

  � 3 m bis � 6 m ab Brüstungshöhe � 18 m



 

10. Aufstellflächen rechtwinklig zu Außenwänden  

Für rechtwinklig oder annähernd im rechten Winkel auf die anzuleiternde Außenwand 

zugeführte Aufstellflächen muss zusätzlich zur Mindestbreite von 3,50 m beidseitig ein 

mindestens 1,25 m breiter hindernisfreier Geländestreifen vorhanden sein; die 

Geländestreifen müssen mindestens 11 m lang sein. Die Aufstellflächen dürfen keinen 

größeren Abstand als 1 m zur Außenwand haben. Die Entfernung zwischen der Außenseite 

der Aufstellflächen und der entferntesten seitlichen Begrenzung der zum Anleitern 

bestimmten Stellen darf 9 m und bei Brüstungshöhe von mehr als 18 m 6 m nicht 

überschreiten.  

 
 

11. Freihalten des Anleiterbereiches  

Zwischen der anzuleiternden Außenwand und den Aufstellflächen dürfen sich keine den 

Einsatz von Hubrettungsfahrzeugen erschwerenden Hindernisse wie bauliche Anlagen oder 

Bäume befinden.  

 

12. Neigung von Aufstellflächen  

Aufstellflächen dürfen nicht mehr als 5 v. H. geneigt sein.  

� 9 m

� 6 m ab Brüstungshöhe > 18 m

Bild 3

� 1 m � 11 m

� 1,25 m

� 3,50 m

� 1,25 m



 

13. Bewegungsflächen  

Bewegungsflächen müssen für jedes Fahrzeug mindestens 7 x 12 m groß sein. Zufahrten 

sind keine Bewegungsflächen. Vor und hinter Bewegungsflächen an weiterführenden 

Zufahrten sind mindestens 4 m lange Übergangsbereiche anzuordnen.  

 

 
 

14. Zu- oder Durchgänge  

Zu- oder Durchgänge für die Feuerwehr sind geradlinig und mindestens 1,25 m breit 

auszubilden. Für Türöffnungen und andere geringfügige Einengungen in diesen Zu- oder 

Durchgängen genügt eine lichte Breite von 1 m. 

 

Bild 4

� 4 m � 4 m� 12 m

Übergangs-
bereich

Übergangs-
bereich

� 12 m

� 7 m

� 7 m

� 1

� 3 m


	Anlage - Richlinie über Flächen für die Feuerwehr
	Richtlinie über Flächen für die Feuerwehr


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 5.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <FEFF005000440046002000580020004b004100530054004e00450052000d00420069006c006400650072002000770065007200640065006e00200069006e00200076006f006c006c006500720020004100750066006c00f600730075006e006700200069006e0020006400690065002000440061007400650069002000650069006e00670065006200650074007400650074002e>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


